
 
 

   

 
   

 
 

 

Pressemitteilung vom 30. April 2026 

Korrespondenzort-Projekt zur frühen Denkmalpflege in Mitteldeutschland startet im 

Kulturhistorischen Museum 

 

Anlässlich des 200-jährigen Jubiläums der „großen Domreparatur“ des Magdeburger Domes 

richtet das Zentrum für Mittelalterausstellungen e.V. (ZMA) den Blick auf die frühe 

Denkmalpflege in der Region und lädt mit dem Korrespondenzort-Projekt „Die 

Wiederentdeckung des Mittelalters. Frühe Denkmalpflege im Herzen Mitteldeutschlands“ zu 

einem Besuch von 13 Orten an der Straße der Romanik und in Brandenburg ein, deren 

mittelalterliche Bauwerke im 19. Jahrhundert besonderes Interesse auf sich zogen. 

Den Auftakt zu diesem umfassenden Projekt bildet eine Podiumsdiskussion am Donnerstag, 

dem 7. Mai 2026, um 19 Uhr im Kaiser-Otto-Saal des Kulturhistorischen Museums. In dem 

Gespräch werden Prof. Dr. Christian Antz (Referatsleiter im Ministerium für Wirtschaft und 

Arbeit des Landes Sachsen-Anhalt), Prof. Dr. Ute Engel (Professorin für Kunstgeschichte 

des Mittelalters an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg), Dr. Elisabeth Rüber-

Schütte (Landeskonservatorin und Leiterin der Abteilung Bau- und Kunstdenkmalpflege des 

Landes Sachsen-Anhalt) sowie Prof. Dr. Barbara Welzel (Professorin für Kunstgeschichte 

und kulturelle Bildung an der Technischen Universität Dortmund) die frühere, heutige und 

zukünftige Bedeutung der Denkmalpflege erörtern. 

Der Eintritt zur Podiumsdiskussion ist frei, eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 

An dem Korrespondenzort-Projekt nehmen Gernrode, Halberstadt, Jerichow, Magdeburg, 

Memleben, Merseburg, Petersberg, Quedlinburg, Salzwedel, Schulpforte, Stendal, 

Tangermünde und Ziesar teil. Für Fragen dazu steht Ihnen Dr. Sascha Bütow unter 

0391/540 35 81 und info@mittelalterausstellungen.de zur Verfügung. Die Sonderausstellung 

„Erbauung (an) der Vergangenheit. Der Magdeburger Dom und die Wiederentdeckung des 

Mittelalters in Preußen“ im Kulturhistorischen Museum Magdeburg läuft noch bis 17. Mai 

2026. 
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